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1653 März 22 . , Paris A

SCHREIBEN1 DER OBERSTEN UND HAUPTLEUTE2 DER EIDG. REGIMENTER
UND FREIKOMPAGNIEN IN FRANZ. DIENSTEN [AN DIE XIII ORTE]

EA VI 1 , 169 Zeile 7- 13

"Dass Gott der Allmechtig Jhro Gd. in allen wichtigen entschlussen mit
der Crafft seines heyligen Geists Zuo iederzeit beystehe , undt selbige
Zue Nutz undt Ehr dess gantzen geliebten Vatterlandts Leite . Obwohlen
wir Keinen Zweiffell bisher getragen haben , dessen wir doch in der
Letst gefasten fürtrefflichen Resolution , uff das neüw eine sonderli¬
che ohnfellbahrliehe anzeigung . . . gespürt . Dan Nach demme es unseren
hochehrendten gnädigen herren , in unseren höchsten Anligen , Vätterli-
chen mehrmallen Unss die handt Zue biethen , Letstliehen auch , nach An-
gewendten underschidenlichen milteren mittlen , Jhro Gnäd . oberkeithli-
chen befelch , so wir mit allem gebührenden respect durch Unsere Cou-
rieren Zue recht erhalten , uss Baden [ von der am 19 . Januar 1653 be¬
gonnenen Tagsatzung der XIII Ortezuertheillen  belieben wollen , dass
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wir Unss Zue dem heimbzug verfasst , mit Unnseren Undergebnen Volckhe-
ren nacher dem Vatterlandt , mit geburendt ZuefOrderist begehrtem Ur¬
laub , bis uff den 30 . Martij sambtlichen uffbrechen undt heimbziehen

sollendt , nimbt solche in diser fürfallenheit allein kräfftige Resolu¬

tion den erwünschten weg Zue Jhren G. gehorsam bürgeren und Landtlü-

then gebürliche Satisfaction . Jn demme die Königl . [Ludwigs XIV . ] her-
ren Ministri uff solchen . . . Ernst , auss befelch Jhrer Maytt . , Unss
dise eingeschlossene Artickhell fürgeschlagen , in welchen wir Uff ein

willigung undt guetheissen , Unseren hochgn . herren in ansehung der
Zeit auch Consentieren , Und mit Execution derselbigen ein genüegen ha¬

ben können , weyllen aber solches biss auff das Letste ufgezogen wor¬
den , Und dieses geschefft nit eher Concludieren undt an ein endt ge¬
bracht werden mögen , Vohr Verfallung der befolnen Zeit Unsers heimb-
zugs nicht in dass werckh gestellt werden , Alss gelangen Unnser Under-

thenigst gehorsambste bitt an ihro Gnd . es ihnen güetlichen gefallen
wolle , disen bestimpten Termin nach dero belieben , Umb etwass Uffzu¬
schieben . damit gesagte Königlicher herren Ministri , Lauth Jhres Ver¬

sprechens die angeregte Satisfaction unserer Praetensionen ohnverzüg-
lichen Effectuieren . Jn widrigem aber nach Verlauff von E . Gn . ver-
hofften verlengerung dess termins wir den heimbzug an die hand nehmen

mögen , Unsere hoch Ermelte Gnädige herren auch Underthenigst bittendt,
solchen Uffzug ( in erwartung Jhrer Gnd . fürderlichsten befelchs hier¬
über , durch Unseren Mithauptman trägeren diss herren [Robert ] Maschet
[ ^Machet ] , welcher Jhro Gnd . müntlichen weyterer beschaffenheit aller

Sachen bericht geben wirdt ) Zue Keiner Ungehorsamme Zue Zemessen , Und
wo die Verhoffte Execution dises tractats ordentlich erfolgen werde,
es Jhro Gn . belieben wollen die Continuation Unserer diensten für dise

Cron , wie bishero , wo sie Zue Wohlfahrt und gemeinen Nutzen des ge¬

liebten Vatterlandts erspriesslich , Zue verwilligen . worüber wir Jhro
Gn . Oberkeitliehen befelchs , mit allem gebürenden respect erwarten,
und selbigem getreüwlich unserer Schuldigkeit gemäss nachkomen wer-
dent , und wie wir Zue Erkandtnus solcher Vätterlichen guethatten
ewigklich Verbunden , alss werden wir nit ermanglen Zue ihren Gn . und
dess gemeinen Vatterlandtss diensten , nicht allein dass so Unss von
den hiesigen treügeleisteten diensten möchte Zuekhomen , sonderen auch
das Übrige wenige haab und guet , Ja auch Leib und bluet in der Noth
darzuestreckhen , Und in dessen Gott den Allmechtigen umb ihrer Gn.
Lange glückliche Regierung und dess gemeinen Vatterlandts rümlichen

Zuestandts ohnabläsig Zue piten . . . " .

1 ) Dieses Schreiben ist den XIII Orten von Hptm . Robert Machet überbracht
worden , s . Zurlaubiana AH 109/32 . Das Antwortschreiben darauf s . ebenda
AH 117/35.

2 ) Einer davon war auch Gardehptm . Heinrich II . Zurlauben.
3 ) s . Zurlaubiana AH 117/40



4) s . EA VI 1 , 135 (Nr . 85 ) . Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch
Beat II . Zurlauben vertreten gewesen.

Kopie - AH 117 , 324 , wobei das Dokument eine eigene Paginierung : 93-
94 aufweist
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